Kannst du das denken


von Manfred Günther





1. Kannst du das denken: Dein Haus aufzugeben,


die Heimat, die Straße, in der du gewohnt,


um unter Fremden als Fremder zu leben,


und wüßtest noch nicht, ob dein Aufbruch sich lohnt?





2. Kannst du das denken: Den Freund nicht mehr sehen,


die Eltern, die Menschen, die lang dir vertraut,


um wie ein Blinder ins Dunkel zu gehen,


in Zweifel und Ängste, vor denen dir graut?





3. Kannst du das denken: Fast alles verlieren,


und nichts mehr behalten, was Sicherheit schenkt,


Stellung und Ansehn und Habe riskieren


und nur noch vertrauen, daß Gott an dich denkt?





4. Wirst du es wagen? Dann wirst du erfahren:


Gott läßt dich nicht fallen, er schützt uns und führt.


Kann selbst vor Tod uns und Teufel bewahren,


daß uns nicht der Kummer, nicht Schrecken berührt.





1. Kehrvers – nach Str. 1 - 3: 


Kannst du das denken, dann kannst du auch fassen,


was Gott da verlangt, der zu Abraham spricht: 


Sollst alles, was dich jetzt bindet, verlassen!


Du hast nur mein Wort: Ich verlasse dich nicht! 


Hast nur mein Wort: Ich verlasse dich nicht! 








2. Kehrvers nach Str. 4:


Wirst du es wagen, dann wirst du auch schauen:


daß Gott es erfüllt, was er Menschen verspricht: 


Segen trägt alle, die fest ihm vertrauen.


Du hast nur sein Wort: Ich verlasse dich nicht! 


Gott hält sein Wort: Ich verlasse dich nicht!


